
¼ Taler 1716

Vierteltaler des Bischofs Raimund Ferdinand von Rabbata (1713-1722) mit seinem gekrönten 
Familienwappen in Kartusche.

Rückseitig St. Stefan als Stiftsheiliger mit Heiligenschein, Palmwedel und Steinen in den Händen.

Aus dem Kloster des Hl. Severin am Zusammenfluss von Inn und Donau entstand ein Bistum. Es 
bekam 999 die Münz- und Zollrechte. 1217 wurde Passau Fürstbistum. Die Münzprägung 
orientierte sich an Bayern, zu dem 1803 das Hochstift kam.
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Informationen

1716 (Datierung) 

Taler 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F18 

Inv. M27581 
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